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Sportverein Stikelkamp e.V. von 1947 
 
Wichtige Adressen: 

1. Vorsitzender:      Hans-Hermann Müller              Tel.: 04946/912930 
                                 Hauptstr. 44, 26835 Neukamperfehn 

2. Vorsitzender:      Michael Eilers                            Tel.: 04946/990180 
                                 Roter Weg 7, 26835 Neukamperfehn 

Kassenwart:            Rolf Poppen                                Tel.: 04946/912023 
                                 Neue Straße 15, 26835 Neukamperfehn 

Schriftführer u.      Wilfried Rocker                          Tel.: 04946/1769 
Verwaltung:            Fabrikswieke 27, 26835 Neukamperfehn 

Sportwart:              Uwe Freudenberg                      Tel.: 04946/8099 
                                 Schulstraße 32, 26835 Neukamperfehn 

Organisation:         Uwe Thiems                                Tel.: 04946/1777 
                                 Schwarzer Weg 48, 26835 Neukamperfehn 

Frauenwartin:        Marianne Müller                       Tel.: 04946/912930 
                                 Hauptstr. 44, 26835 Neukamperfehn 

Sozial- u.                 Frank Poppen                             Tel.: 0441/7779067 
Pressewart:             Weißdornweg 2b, 26160 Wehnen/Bad Zwischenahn 

Jugendwart:           Artur Lindemann                      Tel.: 04946/8139 
                                 Roter Weg 8, 26835 Neukamperfehn 
 
Abteilungsleiterinnen und Abteilungsleiter: 
 

Damengymn.:         Marianne Müller                       Tel.: 04946/912930 
                                 Hauptstr. 44, 26835 Neukamperfehn 

Tischtennis:            Erhard Kettwig                          Tel.: 04946/8228 
                                 Roter Weg 11, 26835 Neukamperfehn 

Tennis:                    Otto Thiems                                Tel.: 04954/6566 
                                 Gerhard-Hauptmann-Straße 77, 26802 Moormerland 

                                 Rolf Poppen                                Tel.: 04946/912023 
                                 Neue Straße 15, 26835 Neukamperfehn 
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Ergebnisse vom Hallenturnier 2007 

Alles Gute zum Geburtstag 
80 

Johann Baumann 
70 

Else Freudenberg 
60 

Horst Bosse 
Grete de Vries 

Erwin Zimmermann 
Magret von Aswegen 

Hans-Walter von Aswegen 

 Tore Punkte 

TSV Hesel 8 1 7 

VfL Jheringsf. 3 3 4 

SVS I. A 2 4 3 

SV Brinkum 3 8 3 

 Tore Punkte 

SV Holtland 7 6 6 

SuS Timmel 5 5 6 

SVS I. B 9 7 4 

VfL Ockenh. 3 6 1 

Gruppe A Gruppe B 

Platzierungsspiele 
SV Brinkum - VfL Ockenhausen 1:3 

SVS I. A - SVS I. B 4:3 
SuS Timmel - SV Holtland 1:0 

Halbfinale 
TSV Hesel - SuS Timmel 3:1 n. E. 
VfL Jheringsfehn - SV Holtland 4:0 

Finale 
TSV Hesel - VfL Jheringsfehn 0:2 
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Leichtathletik:        Artur Oltmanns                        Tel.: 04946/222 
                                  Hauptwieke 30, 26835 Neukamperfehn 
Eltern-Kind- u.       Erika Frühling                          Tel.: 04946/1068 
Kinderturnen:        Neue Straße 41, 26835 Neukamperfehn 
Volleyball Jugend:  Marion Feldkamp                    Tel.: 04946/8041 
                                  Hauptstraße 134, 26835 Neukamperfehn 
Hobby Volleyball:  Martina Lindemann                Tel.: 04946/8139 
                                  Roter Weg 8, 26835 Neukamperfehn 
Fußballobmann:     Matthias Böse                           Tel.: 04946/916307 
                                  Fabrikswieke 5, 26835 Neukamperfehn 
Volkslauf:                n.n. 
                                  (Interessierte für den Volkslauf bitte melden!) 

Impressum: Das Sportecho wird in einer Auflagenhöhe von 1000 Stück herausgegeben vom Vorstand  
des SV Stikelkamp. Verantwortlich für Inhalt und Anzeigen ist, soweit die Artikel nicht namentlich 

gekennzeichnet sind, Frank Poppen, Weißdornweg 2b, 26160 Wehnen, Tel. 0441-7779067. 
Druck: J. Sollermann, Druckerei und Verlag, Am Emsdeich 23, 26789 Leer, Telefon (0491) 979990-0 

Sportverein Stikelkamp e.V. von 1947, Hauptstr. 44, 26835 Neukamperfehn 
Montags abends zu erreichen:  

Vereinslokal „Gaststätte Baumann“ 20.00 - 21.00 Uhr, Tel.: 04946/1642  
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Bericht von der 60. Jahreshauptversammlung 

H ierbei handelt es sich nicht um das 
offizielle Protokoll der Hauptver-

sammlung sondern lediglich um einen 
Kurzbericht. Das Protokoll wird vom 
Schriftführer Wilfried Rocker verfasst 
und gesondert veröffentlicht. 
 
1. Begrüßung 
Der erste Vorsitzende Hans-Hermann 
Müller eröffnet die 60. Jahreshauptver-
sammlung um 20:08 Uhr. Er begrüßt Karl 
Lantzius-Beninga, Johann Schön vom 
Niedersächsischen Fußball-Verband, Frau 

Berghaus von der Gemeinde Hesel, unse-
ren Bürgermeister Hartmut Junge, sowie 
von der Grundschule Horst Bosse und Ge-
rold Göhlinghorst. Dieter Diersmann vom 
Werder Bremen Fan Club wurde ebenfalls 
nicht vergessen. 

2. Feststellung der ordnungsgemäßen 
Einberufung und Beschlussfähigkeit 
der Versammlung 
Der erste Vorsitzende stellt fest, dass ge-
mäß der Satzung die Beschlussfähigkeit 
gegeben ist. Im Folgenden wird der ver-
storbenen Mitglieder gedacht. 
 
3. Grußwort der Gäste 
Bürgermeister Hartmut Junge übersendet 
die besten Grüße des Rates Neukamper-
fehn und freut sich, dass in der Zeitung 
wieder von neuen Sparten im Verein be-

richtet wurde. 
Heute ist der 
SV Stikelkamp 
ein Vielspar-
tenverein. Das 
zeichnet unse-
ren Verein aus. 
Wie immer hat 
Hartmut ein 
kleines Ge-
schenk, einen 
Fußball, mitge-
bracht, der an 
unseren Fuß-
b a l l o b m a n n 
Matthias Böse 
ü b e r g e b e n 
wird. 
Frau Anita 
Berghaus ver-
trat Samtge-

meindebürgermeister Uwe Themann, der 
auf einer anderen Jahreshauptversamm-
lung anwesend sein musste. Sie bringt 
Grüße und Dank von der Samtgemeinde 
Hesel mit, für die vielen Sparten und die 
erfolgreiche Jugendarbeit. Zuvor hat Frau 

Frau Berghaus im Gespräch mit dem ersten Vorsitzenden Hans-
Hermann Müller (sitzend v.l.n.r. Jugendwart Artur Lindemann und 
zweiter Vorsitzender Michael Eilers). 
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Im Spiel um den 
dritten Platz ange-
treten: 
 
Alte-Herren A und  
I. Herren B. 
 
Das Spiel wurde 
mit 2:5 für die I. 
Herren entschie-
den. 

Im Spiel um den ersten 
Platz angetreten: 
 
I. Herren A und Alte-
Herren B. 
 
Das Spiel wurde mit 
3:1 für die I. Herren 
entschieden. 
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I m vergangenen Jahr gab es wieder vie-
le Teilnehmer bei der Abnahme des 

Sportabzeichens. Die Vergabe erfolgt un-
ter der sportlichen Anleitung von Horst 
Bosse und Ursula Thiems. 
 
Bei den Kindern waren 2006 erfolgreich 
dabei: 
Senjel-Leon Lay, André Backer, Tobias 
Meints, Lea Diersmann, Laura Gros, De-
nise Riebschläger, Wiebke Preuß, Niklas 
Gesterkamp, Tim Freudenberg, Sarah 
Schilling, Annika Graefe, Meike Reemts, 
Jana Derenthal, Anna Louisa Philipson, 
Silke de Groot, Svenja Pancke, Dirk Eck-
hoff, Lara Zielinsky, Simon Ihler, Annika 
Baumann, Carina Schadendorf, Lisa Zie-
linsky, Daniel Diekmann, Aike Suse-
miehl, Patrick Sachse, Kai Willms, Niko 
Fecht, Jessica Lücht, Marcel Pöker, Va-
nessa ter Vehn, Süntke Lay, Jan Lantzius-
Beninga, Marcel Eckhoff, Daniel Schlink, 
Maike Fecht, Anna Eckhoff, Dana Kruse, 
Deike Tebbens, Jannes Preuß, Andre 
Doyen, Derk Wilken, Ineke Neeland, Kai 
Claver, Laura Eilbaum, Stephanie Sie-

mens, Hanno Baumann, Carina Schilling, 
Anneka Büscher, Sina van Ohlen, Tabea 
Webermann, Sandy Meister, Oliver Ko-
ens, Michelle Riebschläger, Eike Fecht, 
Janine Ulpts, Lena Neeland, Nicole 
Schmidt, Inge Schönnagel, Monja Schön, 
Susanne Janßen, Antje Hirthe, Angelika 
Schwabenland, Daniela Schneider, Stefa-
nie Doyen, Sarah Freudenberg, Wilke 
Rocker, Christian Meyer, Tobias Röstel 
sowie Timo Lindemann. 
 
Bei den Erwachsenen: 
Herbert Buss, Sabine Bosse, Hendrik 
Scholtalbers, Ursula Thiems, Anne Hirthe 
sowie Martina Lindemann. 
 
Nach dem Sportabzeichen ist vor dem 
Sportabzeichen und so beginnt im Früh-
jahr (April, Mai) die neue Sportabzei-
chensaison, immer donnerstags ab 
17:30 Uhr auf unserem Sportplatz. 
 

Sozial- und Pressewart 
Frank Poppen 

Sportabzeichen 2006 

Ergebnisse vom Weihnachtsturnier 2006 

 Punkte 

I. Herren A 25 5 10 

Alte Herren A 18 7 10 

II. Herren A 14 12 6 

A/B-Jugend 13 14 3 

Damen A 2 35 0 

Tore  Punkte 

Alte Herren B 17 5 10 

I. Herren B 18 11 7 

B-Jugend 10 2 6 

II. Herren B 4 8 6 

Damen B 8 2 0 

Tore 

Gruppe A Gruppe B 
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Berghaus sich auf unseren Webseiten 
(www.svstikelkamp.de) umgesehen und 
sich dort gut informieren können, was sie 
lobend erwähnt. Rat und Verwaltung wer-
den für die Anliegen der Vereine immer 
ein offenes Ohr haben. Man muss sie aber 
auch ansprechen. 
Johann Schön bedankt sich für die Einla-
dung und ist gern vorbeigekommen. Er 
bemerkt, dass nur 3 % aller Straftätigen 
in Vereinen sind. D. h., wenn man schon 
früh unsere Kleinsten und Jugendlichen 
sozial in den Vereinen mitnimmt, ist man 
auf dem besten Weg in die Zukunft. Die 
Vereinsarbeit ist ein großer Dienst an das 
gemeinnützige Wohl. Der Sportbund steht 
dabei gern mit Rat und Tat zur Seite. Er 
appelliert daran, mehr Schiedsrichter aus-
zubilden. Viele junge Leute sind bereits 
mit großer Begeisterung dabei. Johann 
Schön attestiert dem SV Stikelkamp eine 
tolle Sportplatzanlage zu besitzen und 
wünscht der Versammlung einen guten 
Verlauf. 

4. Bericht des Vor-
standes und der Ab-
teilungen 
Bericht des ersten Vor-
s i t z e n d e n  H an s-
Hermann Müller: Er 
zitiert den Kabaretti-
sten Werner Fing, der 
sagte: „Die schwierig-
ste Übung ist, sich 
selbst auf den Arm zu 
nehmen.“ Man solle 
den Sport also nicht zu 
ernst sehen. Wichtig 
ist, dass das Leistungs-
vermögen richtig ein-
geschätzt und ausge-
richtet ist. Eine knappe 

Niederlage gegen einen starken Gegner 
ist ein Erfolg und nicht eine Niederlage. 
Das nicht immer alles rund läuft, haben 
wir im Taekwon-Do gesehen. Ein einzi-
ger Mensch, der mit unserem Verein gar 
nichts zu tun hat, hat durch seine persön-
lichen Verfehlungen für Mitgliederverlu-
ste in dieser Sparte geführt. Hier handelt 
es sich aber um eine absolute Ausnahme. 
Tatsächlich stoßen selbst aus den Nach-
barorten die Kinder auf den Verein zu, 
um bei uns ihren Sport zu betreiben. Uwe 
Freudenberg als Sportwart macht hier ei-
nen tollen Job und dies insbesondere auch 
mit Unterstützung seiner Frau. Der Ver-
ein hat neue Abteilungen hinzubekom-
men: „Tanzen wie die Stars“ und Bogen-
schiessen, betreut von Rieke Bosse und 
Annika Koopmann. Sie und Hans-
Hermann hoffen auf regen Zuspruch und 
viel Erfolg. Die Sportanlage befindet sich 
in einem sehr guten Zustand. Die Arbeit 
ist aber nicht mehr ehrenamtlich, sondern 
wird gegen Bezahlung ausgeführt. Der er-

 

Im Gespräch auf der JHV 2007: sitzend v.l.n.r. Michael Ei-
lers, Horst Bosse, Gerold Göhlinghorst und Hartmut Junge. 
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11. Anträge an die Versammlung 
Es lagen keine Anträge vor. 
 
12. Bekanntgabe des/der SportlerIn des 
Jahres und Ehrungen 

25 Jahre: Helmut Lammers, Rolf Poppen, 
Hans Joachim Saathoff und Hendrik 
Scholtalbers. 
50 Jahre: Harold Haßler und Hinrich Jel-
ten. 
Sportler des Jahres 2007: Richard 
Janssen. 
Der Verein hat in der Historie gekramt 
und herausgefunden, dass er 1984 aus 
Jheringsfehn ins Tor vom SVS gekom-
men war. Jetzt ist er Betreuer in der Ju-
gend und noch immer - wenn er mal wie-
der im Tor stehen sollte - gefürchtet. 
Es wird noch mal den Ehrenamtlichen 
gedankt. Ohne Verzicht auf Freizeit geht 
es einfach nicht. „Lasst die Arbeit nicht 
nur von den Funktionären machen, son-
dern jedes Mitglied ist gefragt.“ 
 
Die Versammlung schließt um 21:06 Uhr. 

Harold Haßler war auf der JHV 2007 
nicht anwesend und erhielt seine Ehrung 
anschließend im privaten Umfeld. 

Sportler des Jahres 2007: Richard Janssen. 
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ste Vorsitzende bedankt sich bei aller ge-
leisteter Arbeit. 2007 ist ein Jubiläums-
jahr! Er hofft auf einen Erfolg bei der Ge-
staltung unseres Vereinsfestes. 
 
Berichte aus den Abteilungen: 
Erika Frühling berichtet vom Eltern-
Kind-Turnen. In der Öffentlichkeit ist zu 
lesen, dass es zu wenige Kinder gibt. 
Aber Erika kann das in ihrer Gruppe 
nicht erkennen. Inzwischen sind es zwi-
schen 20 und 25 Kinder, die zusammen 
mit den Eltern kommen. Insgesamt füllt 
sich die Halle so regelmäßig mit 50 Per-
sonen, sogar aus den Nachbargemeinden. 
Väter, Omas und manchmal auch Opas 
sind dabei, so dass drei Generationen mit 
dabei sind. Auf dem Programm stehen 
Kreis- und Ballspiele, sowie Bewegungs-
landschaften. Erika lobt die vorbildliche 
Zusammenarbeit mit der Grundschule 
und der Kirche. Sie bedankt sich bei ihren 
Helfern Petra und Nicole und natürlich 
Wessel Baumann, der jedes Jahr als 
Weihnachtsmann auftritt. 
Annika Hoopmann berichtet vom Bogen-
schiessen, dass sich mittlerweile 23 Perso-
nen zusammengefunden haben. In den 
meisten Vereinen steht das reguläre 
Sportschiessen auf dem Programm, beim 
SV Stikelkamp macht man aber auch das 
traditionelle Bogenschiessen. Sie betont, 
dass der Sport auch für behinderte Men-
schen geeignet ist. Annika ist selber zu 
80 % schwerbehindert. 
Artur Lindemann berichtet vom Jugend-
fußball. Fünf Jugendmannschaften konn-
ten gemeldet werden. Von den fünf Spie-
lern in der A-Jugend konnten leider nur 
zwei gehalten werden, da es in der Spiel-
gemeinschaft mit dem Stern Schwerins-
dorf zu Problemen gekommen war. Erwin 

Zimmermann und Artur Lindemann be-
treuen die C-Jugend, die derzeit Platz 2 
belegt. Die F-Jugend wurde mit Uwe 
Freudenberg und Johann Eckhoff Herbst-
meister. Kurzfristig konnte sogar noch ei-
ne G-Jugend gemeldet werden. Hohe Sie-
ge aber auch ebenso hohe Niederlagen 
wurden erspielt. Es fehlt noch ein Trai-
ner. Uwe und Artur haben die C-
Trainerlizenz bekommen und es konnten 
neue Tore angeschafft werden, sowie auch 
neue Trainingsanzüge für die Jugend. 
Erhard Kettwig berichtet vom Tischten-
nis, dass zwei Schüler leider den Schläger 
abgegeben haben. Die Ergebnisse im 
Punkspielbetrieb könnten besser sein und 
bleiben unerwähnt. Im Sommer würde 
man sich gerne an der Sportwoche beteili-
gen, aber leider ist Tischtennis ein Hal-
lensport und die Halle im Sommer sehr 
warm. Die einzige Dame wird uns im 
Sommer aus beruflichen Gründen verlas-
sen und nach Hessen ziehen. Im nächsten 
Jahr ist man also mit 22 Mann dabei. 
Bei der Leichtathletik stellt Artur Olt-
manns fest, dass die Dauerläufer sich aus-
gelaufen haben. Einige Marathonies gibt 
es noch, nehmen aber nicht an offiziellen 
Läufen teil. Es gibt keine richtig aktiven 
Mitglieder mehr im Verein, was das Lau-
fen angeht. 69 Jugendliche haben aber 
das Sportabzeichen abgelegt und sechs 
Erwachsene schafften es ebenfalls. 
Als Fußballobmann berichtet Matthias 
Böse vom Fußball. Die Altliga-
Mannschaft spielt schon seit Jahren in ei-
ner Gemeinschaft mit Holtland und zählt 
60 aktive und passive Personen mit Part-
nern. 21 Spiele, davon elf gewonnen und 
vier unentschieden, wurden bestritten. 
Neben dem Fußball wurden viele andere 
Aktivitäten unternommen. Man hat be-
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per Los. Es wurden auch Turniere mit ex-
ternen Mannschaften durchgeführt. Das 
hat sehr gut geklappt und soll wiederholt 
werden, wenn die Halle in Hesel frei sein 
sollte. Diese ist sehr stark ausgelastet. 
 
5. Kassenprüfbericht und Entlastung 
des Kassenwarts 
Andy Treyße berichtete von der Kassen-
prüfung vom 15.1.2007. Mit dabei war 
Manuela Freudenberg. Als Einnahme 
wurden verbucht die Beiträge mit 23.000 
Euro, Werbung mit 4.100 Euro sowie die 
Sportwoche mit 3.000 Euro. Als Ausga-
ben waren notiert für Sportartikel 6.220 
Euro - 2.000 Euro davon für Trainingsan-
züge - 2.100 Euro für neue Jugendtore, 
für Bogenschiessen 800 Euro und den Ra-
senmäher 3.000 Euro. Für den Rasenmä-
her waren das die letzten beiden Raten. 
Die Schulden des Vereins wurden um 
1.000 Euro reduziert. Andy bedankt sich 
beim Förderkreis für eine Spende in Höhe 
von 3.000 Euro und bei Rolf Poppen für 
seine Arbeit als Kassenwart. 
Der Kassenwart wird von der Versamm-
lung einstimmig entlastet. 
 
6. Wahl eines Versammlungsleiters 
Karl Lantzius-Beninga wird einstimmig 
zum Versammlungsleiter gewählt. 
 
7. Entlastung des Vorstandes und Neu-
wahlen 
Es wird um die Entlastung des Vorstan-
des gebeten. Der Vorstand wird einstim-
mig entlastet. Als ersten Vorsitzenden 
wird Hans-Hermann Müller vorgeschla-
gen. Er wird einstimmig gewählt. 
Hans-Hermann bedankt sich für das aus-
gesprochene Vertrauen. Er möchte aber 
eins bekannt geben. Mit dem Ende des Ju-

biläumsjahres wird er sein Amt nach 
13 Jahren dann niederlegen. Damit hat 
der Verein ein Jahr Zeit, sich auf diese 
Entscheidung einzustellen. Der Verein 
habe so viel junges Potential, dass die 
Klärung der Nachfolge kein Problem sein 
dürfte. Er macht den Vorschlag, den ge-
samten Vorstand „on Block“ zu wählen. 
Das wird einstimmig angenommen. Der 
gesamte Vorstand stellt sich wieder zur 
Wahl. Die Wiederwahl erfolgte mit einer 
Enthaltung. 
 
8. Bestätigung der Abteilungsleiter 
Die Abteilungs- und Übungsleiter wurden 
einstimmig wiedergewählt. 
 
9. Wahl der Kassenprüfer 2007 

• Jan Brahms (einstimmig) 
• Edzard Oltmanns (einstimmig) 

10. Wahl der Ausschüsse: Spielaus-
schuss, Festausschuss 
Theo Busker, Holger Wilken, Torsten 
Hilbers, Johann Tapken, Markus Focken, 
Heino Brand, Martina und Artur Linde-
mann sowie die Sportwochenbelegschaft. 
(einstimmig) 

Helmut Lammers erhält die Ehrennadel 
für 25 Jahre Mitgliedschaft vom ersten 
Vorsitzenden H.-H. Müller überreicht. 
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reits 38 Spiele für das laufende Jahr ver-
einbart. Die Alte Herren umfasste im ver-
gangenen Jahr 37 Spieler. Sie wird be-
treut von Michael Eilers und Ditmar Kon-
schak. Uwe Thiems ist bei den Spielen als 
Schiedsrichter dabei. Von den vergange-
nen 23 Spielen wurden acht gewonnen. 
Im laufenden Jahr sind 30 Spieler dabei. 
Auch diese Mannschaft unternimmt viel 
abseits des Fußballplatzes. Seit 2006 hat 
der Verein eine Damenmannschaft, die 
15 Spielerinnen umfasst. Es kommen lau-
fend neue Anmeldungen hinzu, so dass 
Matthias einen Einfluss 
durch die vergangene 
Weltmeisterschaft vermu-
tet. In der ersten Kreisklas-
se konnte die Mannschaft 
leider noch keinen Punkt 
erringen. Aber beim Tur-
nier in Hesel hat man He-
sel besiegt. Dazu wirft Uwe 
Freudenberg ein: „Gegen 
Hesel verliert man nicht!“ 
In der Vergangenheit hat-
ten wir noch eine II. und 
III. Herren, jetzt konnte 
aber nur noch eine Mann-
schaft gemeldet werden. 
Die II. wird von Markus 
Focken betreut und belegt derzeit Rang 
zwölf von 15. Es ist anzumerken, dass die 
Klasse aufgewertet wurde, weil obere 
Klassen weggefallen sind. Dennoch könn-
te die Mannschaft besser dastehen, wenn 
die Mannschaftsspieler sich besser moti-
vieren und mehr als ein Team auftreten 
würden. Seit einem internen Gespräch hat 
sich die Trainingsbeteiligung deutlich 
verbessert. Man verspricht sich mehr für 
die Rückrunde. Die erste Mannschaft tut 
sich in diesem Jahr etwas schwerer und 

liegt im unteren Drittel. Auch hier ist ein 
Grund in der Aufwertung der Liga als Ur-
sache zu sehen, sowie das recht hohe Al-
ter einzelner Spieler. Andere Vereine 
konnten sich bei ihren Mannschaften 
deutlich verjüngen. Zwei Junge Spieler 
konnte Trainer Uwe Freudenberg bereits 
integrieren. Die Mannschaft muss sich 
jetzt selbst motivieren, um einen Platz im 
Mittelfeld zu erreichen. Die Spieler, die 
das Zeug für die Erste haben, müssen mo-
tiviert und bereits frühzeitig eingegliedert 
werden. Externe Spieler können nur 

schwer gewonnen werden, weil der Ver-
ein finanziell nichts bieten will, was auch 
richtig so ist. Im Dezember war das 
Weihnachtsturnier diesmal in Hesel, was 
mit zehn Teams sehr gut gefallen hat. 
Auch die Damen haben sich dabei sehr 
gut verkauft. Beim nächsten Turnier wer-
den wir den Spielmodus aber ändern, da 
sonst immer die erste Mannschaft oder 
die Alte-Herren schon im Vorfeld als Sie-
ger feststehen. Demnächst sollen daher 
die Spieler gemischt werden, vielleicht 

Auf der JHV 2007 v.l.n.r.: Lydia Untied, Manuela 
Freudenberg und Holger Wilken. 
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